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en Großvezier daß ſeine Kaſſen leer ſeien Man beeilte ſich

in e auf die Eingänge der Salzſteuer zu geben

Weiſe konnte es geſchehen daß Nouri Paſcha der zur Zeit

R bien Man wirbt an hoher Stelle perſönlich active Offiziere

dere wieder behaupteten daß ſie aus Verzweiflung und Ge
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tember werden von allen Reichspoſtanſtalten zum Preiſe
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12 u gr Ulrichsſtr 47 und von unſern Boten

ausgeſetzt angenommen

Die Expedition der Saale Zeitung

Politiſche VNeberſicht
riegsſchauplatz melden zwei Telegramme eine n privates einen glänzenden Sieg der Serben

e die Türken bei Alexinatz welcher das Ende des ſechs
en Kampfes war Die Türken ſollen 10,000 Mann ver

3 haben und über die Grenze gedrängt worden ſein Da
ſind für heute rn die Friedensverhandlungen ver

t wenn auch eine Nachricht behauptet der ſerbiſche Ver
Je in Wien Zukicz habe officiell Oeſterreichs Vermittelung
rheten
qm Conſtantinopel geht alles drunter und drüber Den

pſizeiminiſter hat man abgeſetzt weil er nicht genug Verde entdeckt welche man ſtets fürchtet Man ſehnt
h nach dem Frieden und iſt namentlich in Folge des neueſten
abiſchen Sieges geneigt denſelben unter allen Umſtänden ab
uſchließen Jm Palaſt des Sultans wird die Wirthſchaft
ottgetrieben wie ſie zur a Abdul Aziz geherrſcht hat
hüngſt benachrichtigte Nouri Paſcha der Miniſter der Civilliſte

ofort ihm eine Million Pfund Sterling zwar nicht in
bagrem Gelde das beſitzt man leider ſelber nicht ſondern

dieſe Anweiſungen werden natürlich zu einem haarſträubend
wucheriſchen Zinsfuß escomtirt werden und der edle Nouri
Paſcha wird den Raub mit den Wucherern theilen Auf ſolche

des Todes Abdul Aziz Schulden über Schulden hatte heute
auf eine Million Pfund Sterling geſchätzt oird
In Rußland ſind die Blätter unzufrieden mit der drohen

den Jntervention der Mächte und e natürlich ſtets in
höherem Auftrage hinter der öffentlichen Meinung her damit
dieſe die Regierung ſchließlich zu einem hochwillkommenen Ge
waltacte dränge Es geht reichlicher denn je Geld nach Ser

für die ſerbiſche Armee Letztere erhalten obgleich ſie re
Poſten verlaſſen und in Serbien Kriegsdienſte nehmen ihre
Gage nach wie vor ausgezahlt ferner 300 Rubel Reiſegeld
und wird ihnen ſchließlich jeder Monat Dienſtzeit in der ſer
biſchen Armee für eine halbjährige im ruſſiſchen Heere ange
rechnet Schwieriger geht es mit der Anwerbung gemeiner
Soldaten Um jedoch auch in dieſer Beziehung etwas zu

Reiſe nach Serbien wird ein Gefährte geſucht Derfjenige
welcher dieſe Reiſe zu machen beabſichtigt iſt ein gemeiner
Soldat 2c Der kleine Sohn des ruſſiſchen Thronfolgers ſoll
öffentlich auf den Straßen Petersburgs Geld ger vie ſlaviſchen

rüder ſammeln Es heißt zwar es geſchieht nur incognito
aber Jedermann erkennt den Prinzen und wer wird einen ſo
hohen Collectanten den Beutel verſchließen

In England regt ſich das Gerechtigkeitsgefühl ſtets mehr
gegen die Türken und der Regierung wird ob ihrer Politik

Ravensbectk
Eine Criminalgeſchichte von Julius Große

Fortſetzung

Die Einen fanden das Rabenſchloß ſei ein unheimlicher
wüſter Bau und verglichen es mit dem fluchbeladenen Königs
ſchloß irgend einer Tragödie oder romantiſchen Ballade Herr
Mark hieß es vermeide durch den Wald zu reiten und daß
er mit allen möglichen Mitteln ſich ſeiner Pflicht entzogen
nämlich die Stelle eines Geſchworenen in der Hauptſtadt anzu
nehmen habe offenbar keinen andern Grund als daß er über
aupt nicht gern an die Juſtiz erinnert ſein wolle Andere

wollten wiſſen und namentlich nahmen ſich geiſtreiche Damen
des Gerüchts an daß Frau Gertrud als Lady Macbeth bei
Nacht umgehe und unheimliche Scenen aufführe wogegen An

li3

wiſſensangſt zu einer fanatiſchen Frömmlerin geworden ſei
was ſich dadurch zu beſtätigen ſchien daß Frau Gertrud ſtets
in Trauer gekleidet war und jeden Gottesdienſt mit peinlicher

egelmäßigkeit beſuchte SAllmählich begannen ſolche Gerüchte ihren Einfluß im öffent
lichen Verkehr zu zeigen und Herr Mark mußte die Beobach
tung machen daß man ihm wie ſeiner Frau bei Erntefeſten
auswich Bei landwirthſchaftlichen Ausſtellungen wie auf dem

ollmarkt in der Wer ſchien man ihn nicht zu kennen
Das Gleiche geſchah auf dem großen Pferdemarkt in einer
nahen Landſtadt wo es ihm zuerſt begegnete daß man auf
tand als er an einem Tiſche Platz nahm und ſeinen Gruß

völlig unbeachtet ließ Bei den Landwehrübungen die im
den ſtattfanden brachte man die Fahne des Bataillons nicht
wie früher im Schloſſe Ravensbeck ein ſondern anderswo in
Folge davon unterblieb auch die Einladung und Bewirthung

r Officiere ſowie die Serenade die man früher dem Schloß
herrn gebracht hatte

dies ſonderbare Benehmen welches ihn wie einen Ver
ſteten ächtete ſchien Wolfram Mark anfangs leicht zu ver
merzen da er darin mehr die Wirkung junkerlichen Hoch

hart zugeſetzt Um den üblen Eindruck zu verwiſchen den die
Aeußerung in Belgrad über Milan s Integrität hervorgerufen
hat man nun in Conſtantinopel erklärt an Milan s Abſetzung
ſei nicht zu denken ſchon weil er vom Kaiſer von Rußland
als zu deſſen Familie gehörig betrachtet werde

Jn Frankreich iſt das Wallfahren an der Tagesordnung
Der Rappel fordert zu Prozeſſionen zum Zweck der Wieder
eroberung ElſaßLothringens auf Der Rappel ſcheint am
Rappel zu leiden

Jn Spanien hat man eine Verſchwörung entdeckt und
rn Verdächtige verhaftet
arca iſt ein Attentat verſucht worden welches mißlang Jſa

n iſt im Seebade und hält ſich vorläufig von aller Poli
tik fern

Deutſches Reich
Die Theilnahme des ruſſiſchen Großfürſten Nico

laus an den bevorſtehenden Manövern des GardeCorps gilt
als ein Zeichen beſonderer Höflichkeit des ruſſiſchen da
man auf dieſen Beſuch nicht vorbereitet war Die Anmeldung
deſſelben iſt am berliner Hofe mit beſonderer Genugthuung
aufgenommen worden

Auch die portugieſiſche Regierung wird dem Bei
ſpiele der übrigen Mächte folgen und ihrer Geſandtſchaft am
berliner Hofe einen Offizier ſtändig zur Berichterſtattung über
die deutſchen Militärverhältniſſe beigeben Für dieſen Poſten

iſt Graf de Seiſa bisher Adjutant des Herzogs von Coimbra
deſignirt der im vergangenen Jahre mit dem Prinzen Berlin
bereits einmal beſuchte

Die Anhalter Regierung hatte der Landes Vertretung
die beſtimmte Zuſicherung ertheilt daß man ſobald in Preußen
das Synodalwerk ſeinen Abſchluß gefunden haben würde
in Anhalt nachfolgen wolle Nachdein nun mit Erlaß des
preußiſchen Geſetzes betreffend die evangeliſche Kirchenverfaſſung
in den acht älteren Provinzen auch für Anhalt der Zeitpunkt
gekommen war zur Wahl und Einberufung einer Landesſynode
u ſchreiten iſt kürzlich eine Verordnung erlaſſen worden undden J die Wahlen der weltlichen Wahlmänner

ſtatt welche bis zum 11 September vollzogen ſein müſſen
Das baieriſche Kriegsminiſterium hat nach einer Mitthei

lung der Kr Ztg aus München die Frage ob bei Er
änzung der Beſtände an Handfeuerwaffen für die baieriſche

fanterie r das Mauſer Gewehr zur Anſchaffung
gelangen ſolle in bejahendem Sinne zu Gunſten dieſes Syſtems
entſchieden Die vom Landtage bewilligten Koſten für 53,000
Stück Jnfanteriegewehre werden demgemäß verwendet um bei
der Gewehrfabrik in Amberg Waffen nach dem bei ſämmt
lichen übrigen Contingenten des Reichsheeres eingeführten
Syſtem anfertigen zu laſſen

Unter den 401 Reichstags ſitzen dürften mit ſelbſt
verſtändlicher Ausnahme der preußiſchen die 23 ſächſiſchen
die weitaus intereſſanteſten und politiſch entwickelten Wahl
kreiſe ſein Dieſe 23 Kreiſe repräſentiren fünf verſchiedene
Strömungen eine durchſchlagende Majorität iſt nicht vor
handen denn von den 23 ſächſiſchen Abgeordneten ſind gegen
wärtig 7 Nationalliberale 6 Socialdemokraten 5 Mitglieder
der deutſchen Reichspartei oder Freiconſervative 3 Mitglieder
der Fortſchrittspartei endlich 2 Wilde Wenn man Dr Heine
zu den Liberalen und Richter zu den Conſervativen zählt ſo
wird Sachſen von 11 Liberalen und je 6 Conſervativen bezw
Socialdemokraten vertreten Die Letzteren aus dem Felde zu

Auf den Unterſtaatsſecretär

ſämmtlicher abgegebener Stimmen nämlich über 96,571 unter
268,492 Da die Geſammtzahl der ſächſiſchen Wahlberechtigten
überhaupt 523,867 betrug ſo hatte beinahe die r der
Wahlberechtigten Recht und Pflicht der Stimmabgabe ver
ſäumt Bei energiſcher ausdauernder Wahlthätigkeit wäre ein
oder das andere Mandat den Socialdemokraten abzunehmen
die 6 conſervativen Wahlkreiſe ſtnd mit Leichtigkeit zu ge
winnen denn auch in dieſen ſcheinbar conſervativen Kreiſen iſt
d Doritrt der Wähler wie überhaupt in ganz Sachſen
iberal

Das Elſäſſer Journal bekanntlich das Organ
der autonomiſtiſchen Partei in ElſaßLothringen beglückwünſcht
ſeine Heimath zu dem Ergebniß der vor Kurzem vollzogenen
Gemeinderathswahlen welche faſt ausnahmslos eine
ſehr r Majorität der Wahlberechtigten an die
Urnen gerufen haben An den Ausdruck ſeiner Freude über
die Niederlage der Abſtinenzpolitik r das Blatt die Hoff
nung daß auch die bevorſtehenden Reichstagswahlen auf
ſolche Männer fallen welche ſich verpflichtet haben werden
vor den Abgeordneten von ganz Deutſchland den Beweis
unſerer Männlichkeit unſerer feſten und weiſen Klugheit
unſerer politiſchen Reife zu rer die uns befähigt unſern
eigenen Jntereſſen ſelbſt vorzuſtehen Gs iſt nur zu wün
ſchen daß ſich dieſe Hoffnung nicht getäuſcht ſehen möge
Noch eine andere Hoffnung knüpft das Elſäſſer Journal
an die Reichstagswahlen Die Stadt Straßburg wird be
kanntlich nachdem vor drei Jahren ihr Bürgermeiſter wegen
zur Schau getragener franzöſiſcher Geſinnung abgeſetzt und ihr
Gemeinderath aufgelöſt worden kommifſſariſch verwaltet Sie
iſt denn auch jetzt von den allgemeinen Gemeinderathswahlen
ausgeſchloſſen geblieben ein Schickſal das um ſo bittererWſnnoen wurde als keine einzige von allen anderen Ge

meinden ElſaßLothringens es zu theilen hatte Das Etkſäſſer
Journal giebt dieſem ſchmerzlichen Gefühl Ausdruck fügt
aber hinzu Wir glauben indeſſen Straßburg werde bei den
Reichstagswahlen ſich vom gleichen Geiſte durchdrungen
zeigen wie die übrigen Gemeinden bei den Munizipalwahlen
und das wird die der Stadt auferlegte Bevormundungsperiede
die unter keinen Umſtänden in s Ungemeſſene fortdauern kann
um ein ganz Beträchtliches ihrem Ende näher bringen Bei
den letzten n beantwortete die Straßburger
Wählerſchaft die Abſetzung ihres früheren Bürgermeiſters
damit daß fie denſelben als einen Hauptvertreter der Proteſt
partei in den Reichstag ſchickte Jnzwiſchen hat ſie genug
Gelegenheit gehabt zu erkennen wie viel ſie ihrer Stadt und
dem ganzen Lande damit hat Hoffentlich beſtrebt
ſie bei den nächſten Wahlen den Fehler wieder gut zu
machen

h

Türkei
Nach aus diplomatiſchen Kreiſen kommenden Privatnach

richten aus Konſtantinopel verlangt die Pforte daß Fürſt
Milan mit ſeinem Friedensgeſuche ſich direkt an ſie wende

Nach Nachrichten aus Zara ſind Moukhtar Paſcha von
Trebinje und Djeladdin Paſcha von Stolac kommend am
24 d mit 7 Bataillonen und 600 BaſchiBozuks in Popovo
eingetroffen Dieſelben griffen darauf eine Schaar Jnſurgenten
an die n kurzem Gefechte zurückzogen Am 25 er
a die J en ſo wie die Türken Verſtärkung die
etzteren 3 Bataillone mit 4 Kanonen

Aus Belgrad wird officiell gemeldet Die Armee Tcher
najeff s ergriff am 26 d die Offenſive beſetzte auf dem Vor

ſchlagen dürfte nicht leicht ſein Verfügten doch bei der letzten

heimnißvollen Verdachts ſah Jn Folge davon zog er ſich aus
Stolz noch mehr zurück und ließ ſeine Geſchäfte lieber durch
Andere beſorgen als ſich der Gefahr ſolcher unangenehmen
Berührungen auszuſetzen Als dies jedoch nichts half undanonyme Winke a über die wahren Gründe jener ſocialen

Mißhandlung nicht mehr in Zweifel ließen beſchloß er das
umgekehrte Verfahren einzuſchlagen und ſich ſo oft als möglich
öffentlich zu o

Auf dem Wollmarkt wie auf dem Pferdemarkt trat er mit
Oſtentation auf Beim Schwurgericht in der Hauptſtadt nahm
er ſeine Stelle ein und ſetzte es durch zum Obmann gewählt
zu werden ebenſo trat er bei den Landtagswahlen als Be
zirksvorſtand in den Vordergrund und ließ keine Gelegenheit
vorübergehen um der öffentlichen Meinung eine freie Stirn
zu zeigen und jenen geheimen Gerüchten zu trotzen Zuweilen
ſogar übertrieb er dieſe Abſicht ſuchte Verſammlungen auf
wo er gewiß ſein konnte den Adel der Umgegend zu treffen
Dann ſchlug er einen herausfordernden kühnen Ton an be
handelte ſeine Gegner mit bürgerlicher Verachtung und brüs
kem Hohn und wenn er es durchſetzen konnte auch ſeine Frau
trotz Widerwillens zu ſolchen öffentlichen Verſammlungen
zu W en ſo hielt er ſeinen Triumph r vollſtändig

Wunderbar war es daß Wolfram Mark bei dieſer gefähr
lichen Oppoſition nicht ſofort in die bedenklichſten Conflicte ge
rieth Jm Gogentheil ſchien es als ob man ſeinem Mutbe
Anerkennung zolle und ſeine Energie fürchte Außerdem übte
die Zeit ihr Recht und es waren wie geſagt beinahe zwei
Jahre ſeit jenem Vorfall vergangen der jetzt völlig in Ver
geſſenheit gerathen zu ſein ſchien als plötzlich ein neues Er
eigniß abermals alle Zungen entfeſſelte und auf eine drohende
Entſcheidung hintrieb Jn Wirklichkeit war dieſer neue Vor
fall nur eine Nachwirkung jener nur ſcheinbar zur Ruhe ge
brachten und überwundenen Macht der böſen Zungen die bis
jetzt zwar geſchwiegen aber nur auf neuen Stoff gewartet hat
ten um ihre Revanche zu nehmen

In Habichtshauſen nämlich war eine wandernde Schauſpie
lertruppe eſſen und kündigte eine Reihe von Vorſtellun
gen an Da Wolfram und Gertrud bei der rauhen Witte
rung des März ſeit langer Zeit wenig Zerſtreuung hatten

gegen ſeinen bürgerlichen Stand als irgend eines ge folgten ſie der Einladung des Forſtmeiſters von Habichtshau

ma
Reichstagswahl die Socialdemokraten ungefähr über ein Drittel Dobrujewatz und Katun an Mittags erhielt

che Stantzi und griff die tirkiſche n zwiſchen
ie Armee

ſen welcher von dieſen Vorſtellungen Wunderdinge erzählte
um ſo lieber da auch der Oberamtmann der Steuereinnehmer
Wwhuſig andere Familien aus Schwelmroda ſich der Partie
anſchloſſen

Die Vorſtellungen der wandernden Truppe welche mit Ein
ſchluß des Directors aus ſieben Köpfen beſtand ſollten im
Saale des Wilden Mannes ſtattfinden des einzigen anſtän
digen Gaſthauſes von Habichtshauſen das wie wir wiſſen
außerdem noch mancherlei Spelunken zählte Als Stück war
eine ſchöne Roſamunde angekündigt

Man fuhr im offenen Wagen durch den Wald nach Habichts
hauſen und eine Anzahl ger folgte zu Fuß nach Wie
auf Verabredung waren eine beträchtliche Anzahl von adeligen
Familien aus der Umgegend erſchienen weniger aus Intereſſe
an der e el en als aus Neugier oder aus einem
andern noch verſchwiegenen Grunde
Als Wolfram Mark mit Frau Gertrud eintrat erhob ſich

ein allgemeines Flüſtern des Staunens Er aber ſchritt mit
erhobener Stirn durch die Reihen und nahe auf der erſten
Bank in einer Art improviſirten Loge Platz wo ihn Alle
ſehen konnten

Das alte Stück gehörte zu den ſtelzenbaſten Tragödien aus
der Zopfzeit wo theils noch die Lohenſtein ſchen Dramen
theils wunderliche Nachbildungen der engliſchen Tragödie in
Flor waren Es war indeß nicht die Geſchichte des Longo
bardenkönigs Alboin der den Vater der ſchönen Roſamunde
erſchlagen und die Tochter zwingt aus dem Schädel des im
Kampfe Gefallenen zu trinken Der unbekannte Verfaſſer
hatte ſich vielmehr einen erfundenen Stoff zurechtgemacht

Die Hauptfiguren ſind ein ungariſches agnatenpaar
welches durch eine ſchwere Schuld an einander gekettet ift
denn der Vater der Gräfin iſt auf geheimnißvolle Weiſe er
mordet gefunden worden Gräfin Jlona die moderne Roſa
munde kommt allmählig dahinter daß ihr eigener Gatte der
Schuldige iſt Jhre Vorwürfe aber werden von dem Grafen
zurückgewieſen der v ſelbſt im Verdacht der That W Beide
Gatten beginnen ſi gegenſeitig z fürchten und zu beobachten
Um Gräfin Jlona bewirbt ſich g acht ein fremder Aben
teurer der den Bruch zwiſchen den Gatten zu benutzen ſucht
Um ſeiner Verführung noch mehr Nachdruck zu geben läßt er
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ühlung mit der über Harangiel herangerückten Armee des
berſten Horvatovics der Kampf währte vom Morgen bis

zum Abend die Verluſte der ſerbiſchen Truppen ſind Dank
dem coupirten Terrain unbedeutend

Die türkiſche Regierung macht n Depeſchen bekannt
Saitſchar den 23 Auguſt Die Serben griffen die türkiſchen
Vorpoſten bei Saitſchar an wurden aber zurückgeworfenNiſch den 24 Auguſt Achmed Ejub Paſcha hat eine Re
doute bei Alexinatz genommen Die Serben machten einen
Ausfall und griffen Ali Saib Paſcha an ſie wurden aber mit
großen Verluſten zurückgeſchlagen

Der Politiſchen Korreſpondenz wird aus Konſtantinopel
gemeldet daß die Chancen der Wiedergeneſung des Sultans
täglich geringer würden Der Großvezir und die Miniſterbeſchaftigten ſich eingehendſt mit der ſahen Eventuaglität eines

Thronwechſels Der eventuelle n Prinz Hamid
habe ſich auf indirektem Wege mit den Miniſtern insbeſon
dere mit Oeſterreich in Verbindung geſetzt um über die auf
der Tagesordnung befindlichen Fragen eine Uebereinſtimmung
vorzubereiten

erwiſch Paſcha ſoll das Commando der türkiſchen Truppen
in Albanien übernommen haben Die Miriditen bewahren
eine völlig neutrale Haltung
e

Halle den 28 Auguſt
Einen ſinnigen Gedanken zu Ehren unſeres Otto

Ule hat der hieſige Lithograph Paul Schwarz in geſchmack
voller Weiſe verwirklicht und ein gelungenes Bild unſers heim

egangenen Freundes umgeben von den Emblemen ſämmtlicher
Vereine denen er ſeine ſegensreiche Thätigkeit widmete herge

tellt Wir wünſchen dem Kunſtwerke welches uns in piaſtiſcher
Form ſeine mannigfachen Verdienſte lebhaft vergegenwärtigt die
weiteſte Verbreitung und Anerkennung namentlich in
Vereinskreiſen zumal die ſedaſſung dieſes würdigen Denkmals
künſtleriſcher Hingebung mit wenig Koſten verbunden iſt

Sicherem Vernehmen nach werden der commandirende
General unſers Armeecorps v Blumenthal bereits am 31
d Mts der Großherzog von Mecklenburg Schwerin
am 1 September in unſrer Stadt eintreffen

T Hort früh ſind die Fouriere des 27 und 93 Regiments
ſowie der Artillerie hier eingetroffen um für das morgen an
kommende Gros Quartier zu machen

Metevorologiſche Station Vormittags s Uhr Wind NW 1
Barometer 27 8 44 Feuchtigkeitsgehalt der Luft 71,3
Thermometer 11,4

Wetterbericht der deutſchen Seewarte bei Hamburg
und der Sternwarte bei Pola

26 Auguſt 8 Uhr morgens Das Barometer war etwas
geſtiegen beſonders in Süddeutſchland im Nordoſten ſtand es

agegen noch etwas tiefer als Tags zuvor Jn Norddeutſchland
errſchte trübes kühles und regneriſches Wetter Zwei ſchwache
epreſſions Centren befanden ſich am 25 in Skandinavien und

am Adriatiſchen Meere Die Luftſtrömung war ſchwach meiſt

hat in tSt Ulrich und in ſeiner eifrigen Thätigkeit als Mitglied der

ſie zu allſeitiger Beachtung
Die Schrift führt im erſten Theil aus wie nothwendig die

Ausſchreibung der Gemeindeumlagen ſei Die Ausführung der
ſelben iſt auch von den Verwaltungsbehörden bereits für das
laufende Jahr angeordnet worden jedoch betont Verfaſſer daß
dieſen Erlaſſen leider nicht ſofort Folge geleiſtet werden konnte

definitiven Auseinanderſetzung der Vermögens und Do
verhältniſſe zwiſchen Staat und Kirche ordnungsmäßig nicht ver
anlagt werden könnte und unberückſichtigt ferner daß
Leiſtungsfähigkeit der Gemeinden und die durch den Staat zur Entſchadi ungsſumme noch nicht feſtgeſtellt werden

lagen ſchleunig vorgegangen werden Die Ausführungen des
Verfaſſers ſpitzen ſich nach Erledigung dieſer Vorfrage dahin zu
daß die Einziehung kirchlicher Umlagen in größeren Orten nur
durchzuführen ſei wenn die Beſteuerung als gemeinſame
Angelegenheit behandelt und ein Zuſammentreten ſämmt
licher Ortsparochien zu dieſem Zwecke organiſirt werde Schon
die Aufſtellung der Rolle der für die Einzel
parochien unterliege kaum zu überwindenden Schwierigkeiten
Ganz unausführbar aber bliebe wenn wirklich ein Steuerka
taſter hergeſtellt wäre daſſelbe in der für S un
erläßlichen Ordnung und Richtigkeit zu halten Hierzu komme
daß die Herſtellung eines beſondern kirchlichen Verwaltungs
apparats für Einzelgemeinden doppelt unthunlich erſcheine Daher
ſei die Beihilfe der ſtädtiſchen Behörden zur Ein
ziehung von Kirchenumlagen im Wege der ſtädtiſchen
Steuererhebung in Ausſicht zu nehmen Dieſe Behörden
erklären aber die Erhebung von Umlagen auf Einzelparochien
auch nach ihrer politiſchen Stellung für unausführbar Dieſen
Beſteuerungsvorſchlag in das richtige Verhältniß zu der Kirchen
Gemeinde und Synodalordnung zu ſetzen beſtrebt ſich in Wei
terem der Verfaſſer welcher ſpeciell im Auftrage des Gemeinde
Kirchenraths von St Ulrich in dieſer Angelegenheit mit dem
Cultusminiſter perſönlich verhandelt und ſich der Sache warm
angenommen hat Nach 8 2 der Gem Ordnung reſp Art 3 4
des Geſetzes vom 25 /5 1874 war ein Zuſammentreten einiger
oder ſämmtlicher Gem Vertretungen für gemeinſame Angelegen

ſelben gleich wie dies etwa bei Herſtellung von Begräbnißplätzen
Anſtellung gemeinſamer Hilfsprediger 2c der Fall Eine weiter
greifende ökonomiſche Verbindung mehrerer Parochialkaſſen war
damit nicht ſanctionirt und fehlte ſomit den Kirchenvertretungen
vorab noch die geſetzliche Befugniß zur Ausſchreibung von Um
lagen welche den Staatsabgaben conform eine claſſificirtgleicheBelaſtung und eine den Bedürfniſſen der Einzelkreiſe entſpre
chende Vertheilung an die verſchiedenen Parochieen vorausſetzt

Weſt und Süddeutſchland hatte die tiefſte Temparatur Friedrichs
hafen meldete 9 Bamberg 7 Grad Wärme

neZur Drientirnng über Gemeinde Umlagen
innerhalb evangeliſcher Parochien in größerenOrtſchaften ß

Seitdem die evangeliſche Kirche eine ihre Selbſtändigkeit an
ſtrebende Verfaſſung erhalten und die kirchenpolitiſche Geſetzge
bung der letzten Jahre neue Verhältniſſe für die kirchlichen Ge
meinden und ihre Geiſtlichen geſchaffen hat iſt ihr die Verpflich
55 erwachſen den aus der Neuorganiſirung entſtandenen Be

rfn
helfen welche ihren Beſtand erſchüttern könnten Mit den neuen
Geſetzen iſt ein weſentlicher Theil der Einnahmen für die Kirchen
und deren Beamten gefallen in den größeren Städten ſind faſt
ſämmtliche Stolgebühren eine Haupteinnahmequelle daſelbſt
uneinziehbar geworden Die hiermit eingetretene armſelige Ver
kümmerung der äußern Exiſtenz evangeliſcher Kirchenbeamten
kann nur zur Folge haben daß die Parochien der bisberige
Grundſtein der evangeliſchen Organiſation ihrem größten Theile
nach eingehen Um dieſen Ruin zu verhüten haben die Kirchen
Gemeinde Organe nach der Kirchen Gemeinde und Synodal
Ordnung vom 10 Sept 1873 das Recht und die Pflicht die
zur Deckung der kirchlichen Bedürfniſſe erforderlichen Geldmittel
und Leiſtungen durch Gemeindeumlagen zu beſchaffen deren Re
partitionsfuß nach Maßgabe directer Staatsſteuern oder am Orte
erhobener Communalſteuern feſtgeſetzt werden ſoll Mit dieſer
brennenden Frage der Gemeindeumlagen beſchäftigt ſich in klarer
eingehender Weiſe eine aus der gewandten Feder eines Magiſtrats
mitgliedes unſerer Stadt hervorgegangene Schrift Der Ver
faſſer Herr Stadtrath Hilden hagen ein langjähriger Vor
kämpfer echter proteſtantiſcher Freiheit ein energifcher Gegner

ſtung

iſſen gerecht zu werden und den äußern Nothſtänden abzu richtet werden ſollen Jn

Hierin erblickte Verfaſſer längſt einen Mangel des Geſetzes und
wünſchte eine Ergänzung deſſelben nach der angedeuteten Rich

Jn dieſen Sinne wurde auch der Gemeindekirchenrath
von St Ulrich beim Miniſterium und beim Landtage vorſtellig
Erſterer erachtete übrigens die Befugniß mehrerer Ortsparochien
zur Befriedigung ihrer Bedürfniſſe zuſammenzutreten als in den
beſtehenden Geſetzen ſchon gegeben Von den an der betreffen
den Stelle wiedergegebenen Gründen für und gegen ein Zuſammen
treten mehrerer Parochien zu gemeinſamer Beſteuerung heben
wir hervor daß aus dieſem Zuſammentreten ein eigenſüchtiges
Drängen nach möglichſt hohen Zuſchüſſen aus der Geſammtkaſſe
nicht folgen kann da dieſe Kaſſen nur zur n dringender

h geſetzlich oder regulativiſch geordneter Bedürfniſſe einge
Erwägung allgemeiner und prak

tiſcher Momente haben denn auch die höchſten Stellen der
Verwaltung und Geſetzgebung die zur Exiſtenz der evangeliſchen
Gemeinden in größern Orten unabweislich erforderlichen Be
ſtimmungen mit Artikel 9 und 8 des Geſetzes vom 3 Juni d J
dahin gegeben

Art 9 Jn anderen Ortſchaften die mehrere unter einem ge
meinſamen Pfarramt nicht verbundene Parochien umfaſſen können
die im Art 8 bezeichnetem Zwecke auf den Antrag aller oder
der Mehrheit der Parochien im Sinne des Art 4 des Geſetzes
v 25 /5 74 für gemeinſame Angelegenheiten durch das Conſiſto
rium erklärt werden Beim Widerſpruch der Vertretung auch
nur einer Parochie kann dies nur unter Zuſtimmung der Pro
vinzialſynode geſchehen

Art 8 Jn dem Regulative kann das Recht beigelegt werden
über die Veränderung Aufhebung oder Einführung allgemeiner
Gebührentaxen für alle Gemeinden e zu faſſen allgemeine
Umlagen auszuſchreiben und zwar behufs Erſatz für die aufzu

1 zur Gewährung von Beihilfen an ärmere
Parochien behufs Befriedigung dringender Bedürfniſſe und ſo

der Orthodoxie ein begeiſterter Freund der evangeliſchen Kirche dann eine Synodal Parochial Kaſſe für die Einnah
ſeiner Eigenſchaft als Gemeindekirchenrathsmitglied von jwendun

Delegirtenconferenz der hieſigen Gemeindekirchenräthe hinlänglich einzelnen evangeliſchen Kir
Gelegenheit gefunden die Nothſtände in unſern Kirchengemein haben ſich z ichen
den kennen zu lernen Wir begrüßen daher die treffenden Aus dürfniſſe als ſolche gemeinſame Angelegenheiten aller liche
führungen in ſeiner Brochüre als ſehr zeitgemäß und empfehlen behandelt werden ſollen Speciell in unſerer Stadt ſah

weil abgeſehen davon daß die Repartition der Umlagen vor einer Geiſtlichen in runden Zahlen
Dotations für den Oberpred an St Ulrich v früher Thlr 1300 jetzt auf

56
die

onnte vor Erlaß des Geſetzes vom 3 Juni d J die praktiſch nahme vom Hospital 852
organiſatoriſchen Beſtimmungen fehlten welche den Beſteuerungs Prediger an St Georgen 1370 7
act formell ermöglichten Dieſe Bedenken ſind durch das frag Prediger an St Laurentii z 1165
liche Geſetz gehoben und kann demnach mit den Gemeindeum reducirt c e r

heiten nur in dem Sinne erlaubt daß Rechte und Pflichten der

der ausgeſchriebenen Umlagen zu erricht e undgrund dieſer geſe r Beſtimmungen n
engemeinde Organe vorheg

n u

Auf
zunächſt auszuſprechen ob und welche

ſolche Miß verhältniſſe und Schädigungen der gi enherausgebildet daß eine unerläßüch eben
Mit Ausnahme der Marienkirche und des Domes wo orden
fälle theils nicht ſo bedeutſam theils aus beſonderm die Aus
mögen bezüglich des Domes auch aus Staatsmitteln r
ſcheinen iſt unter Wegſall der Stolgebühren das Citet e

men de

hlr g

u

u
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Diaconus r 490Oberpred an St Moritz 1388
Diaconus excl der Ein

Wenn nun auch vorläufig noch ein Theil der Acciden
dem Entſchädigungsfond des Staates ein anderer von qu
Gebern geleiſtet wird ſo gilt jene Entſchädigung doch nuy
jetzigen Stellen Jnhabern ſo lange ſie in ihren gegenwa d
Stellungen bleihen und beweiſt die Thatſache daß ſchon
kein einziger Geiſtlicher von St Marien mehr Anſprugt
Staats Entſchädigung hat wie überraſchend ſchnell ſene
lichen Subventionen aufhören werden ab

Nicht nur auf Kreisſynoden iſt dieſer Nothſtand zur Sy
gekommen ſondern auch die mehrfach verſammelt geweſene J
girtenconferenz der Gemeindekirchenräthe hat ſich dieſer 5
angelegentlich hingegeben und ſich für das vom Verfaſſer
ſraglichen Schrift befürwortete Princip ausgeſprochen Siegfür geboten auch hierorts alsbald ein Regulativ zu entwerfen v

darin feſtzuſtellen m1 daß allgemeine kirchliche Umlagen für ſämmtliche evangel
Gemeinden hier auszuſchreiben zunächſt de
a2 behufs Erſatz der Stolgebühren

behufs Aufbringung des geſetzlich normirten Minim
Einkommens der Kirchenbeamten

2 daß eine Parochial Verbands Kaſſe oder Rendantur für z
Einnahme und Verwendung der ausgeſchriebenen Um

d er gerdag n Zukenſt d d be
arüber jedoch daß in Zukunft d h wenn die VermögensAuseinanderſetzung der Kirche mit dem Staate vollzogen

wird auch die Fundirung neuer Kirchenſyſteme Bauten c qh
olche gemeinſame Angelegenheiten der größern Ortſchaften un
eſſen ſten müſſen darüber war die Conferenz nicht i

Zweifel
Die erforderlichen Beträge innerhalb der gegebenen Grenz

zu liquidiren wird dann Sache der einzelnen Parochial Vertt
tungen ſein die Genehmigung und Feſtſtellung der Liquide
tionen bleibt der Beſchlußfaſſung der vereinten kirchlichen Organ
vorbehalten Vielleicht iſt es rathſam zur Ausübung der ge
meinſamen Rechte eine Geſammtvertretung zu bilden dieſe könnte
nur aus Delegirten der einzelnen Parochien beſtehen und durq
Kirchenrath und Gemeinde Vertretung gewählt werden

Zum Schluß ſtellt Verfaſſer die Normen nach welchen bei den
Liquidationen zu verfahren ſei auf und giebt eine intereſſante
Statiſtik über die für das künftige Jahr durch Umlagen außn
bringenden Beträge Als Erſatz der Stolgebühren an ſämmtiſhe
Geiſtliche und Kirchendiener der einzelnen Parochien berechnet er
21,373 M 64 Pf hiervon ab die pro 1877 fälligen Entſchädi
gungen aus Staatsfonds 4689 M 64 Pf bleiben 16,684 M
behufs Completiruug des Minimal Einkommens berechnet er
4531 Mark davon 600 Mark bisherige Zuſchüſſe aus Staats
fonds für das OberDiaconat von St Ulrich abgezogen bleiben3931 Mark Dazu wären weitere Staatszuſchüſſe et der königl

Regierung zu beantragen für das Diaconat an St Ulrich 30
für das Diaconat an St Moritz 510 für das Paſtorat an St
Laurentii 300 Mark in Summa 1110 Mark wonach wenn dieſe
Anträge in Conſequenz der bisherigen Bewilligungen genehwigt
werden ſollten die Completirungs Umlage pro 1877 ſich auf 2821
Mark vermindern würde
Zu erwägen gibt Verfaſſer hierbei daß der Stolgebühren Er
ſatz in Höhe von 16684 Mark keineswegs als eine neue Belaſtung
der Gemeinden angeſehn werden darf Vielmehr tritt dabei nur
ein anderweiter Erhebungsmodus ein welcher nichts anderes iſt
als was man im Kaſſenweſen eine Transponirung zu nennen
vfwat d h die Uebertragung eines Ausgabe Titel auf den
andern

Als neue Abgabe könne nur der Theil der Umlagen bezeichnet
werden welcher das legale Minimal Einkommen aus der Ge
meindeſteuer completiren ſoll Dieſe Beträge würden auch ohne
die eingetretene weitere Reorganiſation der evangeliſchen Kirche
aufzubringen geweſen ſein Nach den veränderten ökonomiſchen

zien g

Verhältniſſen der Gegenwart ſind alle Lebenskreiſe vom letzten
Arbeiter bis zu den höchſten Staatsbeamten pecuniär höher

den Geiſt des Ermordeten natürlich durch einen Helfers
helfer des Complots dargeſtellt auftreten welcher den Gra
fen des Mordes beſchuldigt und ſeine Tochter zur Rache auf
fordert Gräfin Jlona willigt unter dem Eindruck dieſer
Schreckenſcene in die Entführung macht jedoch zur Bedingung
daß er der Verführer die Vollſtreckung der Rache übernehmen
müſſe Das Ende des Schauerſtücks ſelbſt war ein wildes
Durcheinander denn faſt ſämmtliche Perſonen blieben todt auf
der Scene

Wer jemals ſolche herumziehende Schauſpieler die Nachfol
ger von Meiſter Squenz und Genoſſen geſehen kennt auch
den Eindruck den die Leiſtungen eines derartigen Meerſchwein
chens wie der Kunſtausdruck für ſolche Truppe iſt zu machen
pflegen Das Charakteriſtiſche für das betreffende Stück war
außerdem daß faſt ſämmtliche Rollen in Huſarencoſtüm ge
ſpielt wurden entweder weil es das anſtändigſte war welches
man beſaß oder weil man dies für das am meiſten ungariſche
hielt

Fortſetzung folgt

ein Jugendaufhalt der Königin Louiſe von Preußen liegt ſeinen
Anfang nimmt vorbei an den zahlreichen Kohlenzechen welche
ganz Norddeutſchland mit Brennmaterial verſorgen ſo ſehen wir
nachdem wir die kleine Halteſtelle Altendorf hinter uns haben
und die Locomotive uns der Stadt Eſſen entgegenführt zur
Rechten einen Wald von Kaminen und Dampfeſſen welcher aus
einem ungeheueren Complex induſtrieller Gebäulichkeiten hervor
ragt es iſt die Kanonen und Gußſtahlfabrik von Alfred Krupp
in Firma Friedrich Krupp in Eſſen

Stelle eine kleine Eiſengießerei welche etwa zwanzig Arbeiter
beſchäftigte und deren Haupteigenthümer Friedrich Krupp der
Vater des jetzigen Großinduſtriellen Alfred Krupp war

liche Dirigent des kleinen Werkes welches er ſeit 1826 ſelbſt
ſtändig betrieb und im Jahre 1848 gänzlich für eigene Rechnung
übernahm

Fährt man auf der rheiniſchen Eiſenbahn vom Rheine bei
Duisburg der alten proteſtantiſchen Univerſitätsſtadt her in das
märkiſche und weſtfäliſche oder prägnanter das Ruhrkohlenrevier
welches bei Mühlheim a d Ruhr in deſſen Nähe Schloß Broich

Jm Jahre 1826 vor fünfzig Jahren ſtand an dieſer

Letzterer damals erſt ins Mannesalter getreten war der eigent

Die Vervollkommnung der Gußſtahlbereitung die Verwendung
deſſelben zu Kanonen Krupp s eigenſte Erfindung haben die
Fabrik zu dem gemacht was ſie jetzt iſt das größte induſtrielle
Etabliſſement Deutſchlands und bald wohl auch Europas

Es iſt nun die Größe Krupp s als ſchaffender Geiſt als Grün
der eines weltberühmten den Zwecken der Vernichtung zum größ
ten Theile gewidmeten Etabliſſements vom Standpunkte der
Humanität und des veredelten Fortſchritts aus eigentlich keine
ſolche welche eine anerkennende Erwähnung rechtfertigen würde
wenn nicht der Revers der Medaille ein anderes Bild zeigte

Eines Königs fünfzigjähriges Jubiläum
Kein König mit Scepter und Krone keiner von denen die der

Hauch von Gottes Gnoden in der Wiege ſchon angeweht iſt es
deſſen Jubiläum in dieſes Jahr fällt ſondern ein König der
Arbeit der Jnduſtrie des Genies ein König der in ſeinem
Reiche nicht minder Großes geſchaffen als Viele im Purpur t ildmantel deſſen Unterthanen ihm vielleicht mit weit größerer Liebe Die Schöpfung Krupp s wenn auch in ihren Wirkungen der
anhangen als die Unterthanen vieler Länder ihren angeſtammten Zexſtörung dienend gewährt Tauſenden von Menſchen ihren
Herrſchern ein der ſich ſein Reich ſelbſt gegründet mit Lebensunterhalt und wenn Krupp groß iſt als Kanonenkönig
ſeiner Hände Arbeit der Kanonenkönig Krupp in Eſſen ſſo iſt er größer als Arbeitervater Eine kurze Darſtellung des
Wenige Schlachten ſind in den letzten Dezennien geſchlagen wor gegenwärtigen Standpunkts der Fabrik möge ſeine Thätigkeit in
den in welchen ſeine Kanonen nicht das gewichtigſte Wort mit der einen wie in der anderen Beziehung dem Urtheil der Leſer
geredet und ſein Name ſteht da in hohem Anſehen wo der Name anheimgeben

ungefähr 100 Hectare auf die eigentlichen Werkſtatträumlichkeiten
entfallen und bedacht ſind Jn demſelben ſind an 12000 Arbeiter
beſchäftigt allein zu Zwecken der Fabrikation während 2000 an
den Neu und Reparaturbauten und 5000 in den zur Fabrik ge
hörigen Kohlenbergwerken Eiſengruben und Hütten arbeiten
Die Zahl der Angeſtellten Beamten Aufſeher u ſ w beträgt
über 1000 ſo daß die Fabrik durchſchnittlich täglich über 20,000
Arbeitern und wenn wir die von dieſen zu ernährenden Fami
lienmitglieder auf zwei pro Mann im Durchſchnitt veranſchlagen
circa 60,000 Perſonen alſo der Bewohnerſchaft einer bedeuten
deren Provinzialſtadt Brot verſchafft

Das Quantum des produzirten Gußſtahls betrug in den letzten
Jchren durchſchnittlich 130 Millionen Kilogramm Dieſe Maſſe
wurde flüſſig gemacht in 920 Gußöfen verſchiedener Conſtructien
welchen 272 Coaksöfen das Brennmaterial lieferten 221 Schmiede
eſſen 286 Dampfmaſchinen 71 Dampfhämmer deren größter der
Hammer Max mit 800 und der Hammer Fritz mit 10
Centnern Gewicht welche nach dem Fingerdruck des Maſchiniſten
ſechs Zoll tief in einen Eiſenblock einſchlagen und wieder dicht
auf dem Glaſe einer untergelegten Damen Cylinderuhr ſtehen
bleiben ohne daſſelbe zu verletzen trotzdem ſie mit voller Wu
niederfallen beſorgen die weitere Verarbeitung deſſelben und über
300 Dampfteſſel liefern die bewegliche Kraft dazu 500 Millionen
Kilogramm Kohlen und 130 Millionen Kilogramm Coaks werden
jährlich zu deren Feuerung verbraucht

Eine Gasanſtalt welche mit einer Durchſchnittsproduction von
5 Millionen Cubikmeter Gas ca 17,000 Brenner ſpeiſt von
allen Städten Deutſchlands conſumiren nur 10 mehr Gas als die
Gußſtahlfabrik und verſchiedene Waſſerwerke welche durch
ſchnittlich jährlich 3 bis 4 Millionen Cubikfuß Waſſer liefern
ſind eigens für das Etabliſſement hergeſtellt

Eine eigene Eiſenbahn von etwa 6 Meilen Schienenlänge ver
mittelt mit 18 Locomotiven und 600 Wagen den Verkehr mit
den nächſtgelegenen Kohlenzechen und den Bahnhöfen der rheini
ſchen CölnMindener und BergiſchMärkiſchen Eiſenbahnen ein
Netz von ſchmalſpurigen durch Pferde betriebene Eiſenbahnen
verbindet die Lagerplätze mit den Werkſtellen und dieſe unter
einander Dreißig Telegraphenſtationen innerhalb der Fabrik er
möglichen eine augenblickliche Verſtändigung der einzelnen Dienſt
ſtellen untereinander und den ſchnellſten directen Verkehr mitmanches Fürſten von Gottes Gnaden x in der Mathe Das Etabliſſement bedeckt gegenwärtig einen zuſammenhängen

matik jſt den Flächenraum von annähernd 500 Hectaxen von welchem allen auswärtigen Telegraphenpunkten
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Abgeordneten für die beiden mansfelder Kreiſe zu ſtellen habe

daß Keiner der bisherigen Abgeordneten Gneiſt und Warze

durch geſteigerten Hoffnungen wurden durch die naive Forderung

unſerer Stadt aus der Aufregung nicht herausgekommen

je evangeliſchen Geiſtlichen waren bei dieſen undglarirt rigen ufbeſſerungen vergeſſen
deren wenn die erſforderten Opfer pro 1877 ca 3900 Mark
So ſie 000 evangeliſche Einwohner von Halle ſo gering

auf F er Zweck der damit erreicht werden ſoll ſo hoch daß
wut edente an eine Weigerung der Gemeinden gar nicht auf

Her Verfaſſ
e Kirchengem

richtet zum Schluß eine warme Ermahnung anne rtpehe die Gemeinde Rechte und Gemeinde

t nicht verkümmern zu laſſen ſondern Hand an die
tung der evangeliſchen Kirche zu legen Wir ſehen auch

Wer daß gerade von liberaler Seite das regſte Jntereſſe
we3nkunſt der evangeliſchen Kirche bekundet wird und prak
igeſchläge ausgehen während die Orthodoxen die Exiſtenzſche Vor Rarochien gar nicht in die Hand nehmen da ſie ſich

Seit acht Tagen iſt eine zweimalige Feuers ſeine Bürger brauche Der Bürgermeiſter fügte dann noch diezuſammenhängen Seit
l urch rechtzeitige Entdeckung und ſchnelle Hülfe von
er Stadt Artern abgewendet worden wovon die eine dem Gut

und Leben der Einwohner ſehr gefährlich werden konnte indem
in einem Kellergewölbe des Klempnermeiſter B ein Ballon Ligroin
in Brand gerieth aber durch ſchnellen Verſchluß der Kellerräume
weiterm Unheil vorgebeugt wurde nur der Beſitzer trug einige
Brandwunden davon

89 Stadt Sulza 27 Auguſt Unſer von der Natur ſo be
günſtigtes Städtchen welches auch in dieſem re einer er
wünſchten Frequenz auswärtiger Kurgäſte ſich zu erfreuen hatte
von denen ein noch hier weilt ſtrebt bei aller Beſcheiden
heit ſeiner Bewohner immer höheren Zielen nach und übertrifft
dadurch manche größere Stadt Außer den durch die Natur die
Saline und andere Quellen dargebotenen Heilmitteln ſind hierfrage Vrreinſamung und Getrenntheit von ihren Gemeinden

n bewußt ſind

Provinzial Nachrichten
Ranmburg 28 Auguſt Seit dem 27 Juli an welchem

Gewitter mit Regen das ebenbegonnene Mädchenkirſchfeſt
ehnte man ſich bei einer tropiſchen Hitze wochenlang nach

prien der denn endlich ſeit dem 23 d mehrmals erfolgt iſt und
Hiſtigen Staub gelöſcht aber auch die hohe Temperatur be

den W gemindert hat in Folge deſſen die in den letzten Tagen
deuten Woche veranſtalteten großen Militär Concerte weniger
wut wurden Anläßlich des großen Manövers hat auch die
beſu e Gegend ſeit einigen Tagen Einquartierung erhalten
efnittag des 24 d ward unſere Stadt mit dem 72 Jnfan

egiment Torgau belegt und da die Zahl 1000 überſchrit
ward wurden auch Miethswohnungen von mehr als 150
ri mit Einquartierung belegt Am Morgen des 26 verließ
das Regiment mit klingendem Spiele Nunmehr werden

rhereitungen zu der auch hier üblichen Sedanfeier getroffenkp iſt der auf nächſten Sonnabend fallende Wochenmarkt auf
d z 1 September verlegt worder Auch in allen Nachbarorten
ind der Sedantag gefeiert

wy Eisleben 27 Auguſt Jn der Freitagsſitzung der Stadt
rordnetenverſammlung ſind die Bedingungen des Miniſters

tetrefſs der höheren Lehranſtalt für Knaben nämlich
die Erfüllung des Normal BeſoidungsEtats wie er für die
Staatsanſtalten beſteht und die Unterbringung der Schule in
einem Locale beides bis ſpäteſtens zum 1 April 1878 einſtimmig

enommen worden Die Anſtalt gilt nach event Anerkennung
Staatsbehörde als vollberechtigte höhere Bürgerſchule und

kann dann Zeugniſſe zum einjährigfreiwilligen Militärdienſt aus
ſtellen Jn einer geſtern Abend abgehaltenen außerordentlich
ahreich beſuchten Bürgerver ſammlung wurden die VorLaeitungen der bevorſtehenden Wahlen zum Abgeordnetenhauſe

herathen Nachdem in zum Theil trefflichen Reden die Thätigkeit
der einzelnen Functionen im Abgeordnetenhauſe beleuchtet und

ausgeführt worden war welche Anforderungen man an einen

ang

der

jzJ

nachdem vor Allem bittere Klage darüber geführt worden war

trotz wiederholter Aufforderungen unter ihren Wählern erſchienen
ſeien um dieſelben von ihrer bisherigen Thätigkeit in Kenntniß
zu ſetzen wurde ein Wahlcomite von 10 Mitgliedern ernannt
das ſich durch Cooptation aus den verſchiedenen Ortſchaften der
Kreiſe verſtärken und geeignete Perſönlichkeiten Wiederwahl der
bisherigen Abgeordneten iſt nicht ausgeſchloſſen in Vorſchlag
bringen ſoll Den zweiten Punkt der Tagesordnung bildete der
eventuelle Ankauf des von ſeinem neuen Beſitzer niedergeriſſenen
WVaagegebäudes ſeitens der Stadt zur Vergrößerung des
Marktplatzes Es hatte ſich ſchon vorher in Umlauf geſetzt baß
anwohnende Bürger beſtimmte Summen zur h
ſchon lange angeregten Projectes beiſteuern würden ie da

von 57,000 Mark ſehr abgekühlt Für den Verkäufer würde die
Annahme dieſer Forderung einen Verdienſt von ca 15 000 Mark
im Ganzen für die Quadrat Ruthe den Preis von ca 1500 M
ergeben Die Angelegenheit wurde daher ohne Weiteres fallen
gelaſſen An dem ſangerhäuſer Diebſtahl iſt auch ein
ewiſſer Fränkel von hier betheiligt geweſen Man hat bei ihmſie ca 1500 M Waaren gefunden und ihn geſtern nach Sanger

hauſen abgeführt Seit dem Rathhausdiebſtahl und dem ver
ſuchten Einbruch in einen Goldarbeiterladen ſind die ob

wird viel von verſuchten und ausgeführten Einbrüchen gefabelt
in der That iſt an einigen Stellen der Verſuch conſtatirt Zur
Erhöhung der Aufregung kommt daß der entſprungene berüchtigte
Barthel deſſen en hier wohnt ſich hier aufhalten und von
Verſchiedenen geſehen worden ſein ſoll Die hieſige Polizei iſt
Tag und Nacht auf den Beinen

J Artern 27 Auguſt Ein Theil der in Sangerhauſen
geſtohlenen Gold und Silberſachen iſt geſtern hier gefunden
und von der Polizei in genommen worden Die
Diebe hatten die Verkaufsſtelle ſelbſt angegeben und der Polizei
die Unterſuchung erleichtert Unter deu vorgefundenen Gegen
ſtänden ſollen auch Kirchengeräthſchaften geweſen ſein und wird

2 Aerzte 1 Apotheke etliche Gaſthöfe Speiſe und
ſchaften mit Gartenanlagen wie das Kurhaus Kühn s Terraſſe
Simon s Hotel der Brauhof Roſt s literariſches Etabliſſement
mit Buch und Kuſthandlung Buch und Steindruckerei Leih
bibliothek giebt der Thüringer Courier mit der wöchentlich er
ſcheinenden illuſtrirten Leſehalle ſowie während der Saiſon eine
Kurgaſtliſte heraus Die Stadtkapelle veranſtaltet regelmäßig
Concerte Heute hat das diesjährige Mannſchießen mit dem
Auszuge der Schützen begonnen und wird am 28 und 29 d M
fortgeſetzt Am 1 September wird die Sedanfeier eingeleitet mit
Fackelzug Muſik und Geſang worauf der 2 September alsgende Feſttag mit Aufzug Gottesdienſt 2c begangen wird

Am 3 September endet das Schützenfeſt mit Sternſchießen
J Wittenberg 27 Auguſt Vor Kurzem wurde das an der

anhaltiniſchen Grenze gelegene Apollens dorf von einem Brande
ſchwer heimgeſucht Der aufopfernden Thätigkeit der hie rn
Feuerwehr gelang es endlich dem verheerenden Elemente Ein
halt zu thun Jn der Nacht zum Freitag brach wieder im Dorfe
Böl zig an der BerlinAnhalter Eiſenbahn ein Feuer aus welches
zwei Gehöfte in Aſche legte Es wurde erſt bemerkt als das
eine Wohnhaus ſchon in Flammen ſtand Kaum vermochten ſich
die aus dem Schlafe geſchreckten Bewohner zu retten Ein vier
jähriges Kind fand man am andern Morgen verkohlt ein Knecht
liegt hoffnungslos an den erlittenen Brandwunden nieder Nichts
konnte gerettet werden alles Vieh darunter 4 Pferde und 60
Schafe verbrannte in dem Hüfnergute während man es in dem
andern noch retten konnte Das liberale Wahlcomite hielt
heute Nachmittag in dem Saale der Meynerſchen Reſtauration
eine Wahlver ſammlung ab Zunächſt erſtattete der Land
tagsabgeordnete Kreisgerichtsrath Sie men s aus Brandenburg
einen eingehenden Bericht über ſeine parlamentariſche Thätigkeit
und beantwortete die an ihn gerichteten Jnterpellationen So
dann gab das Comite das Mandat in die Hände der Wähler
zurück Da der Herr Abgeordnete ſich des vollen Vertrauens
ſeiner Wähler erfreut ſo unterliegt es wohl keinem Zweifel daß
der Wahikreis bei der bevorſtehenden Neuwahl feſt zu ihm ſtehen
wird Der andere Abgeordnete Regierungsaſſeſſor Helf nimmt
ein Mandat nicht wieder an

Der elfjährige Sohn des Tiſchlermeiſters
Schwei nitz ertrank am 14 d M beim Baden

Nach der Sangerhäuſer Zeitung hat das Wahlkomite der

Knorr in

nationalliberalen Partei für den Wahlkreis Sanger
hauſen Eckartsberga beſchloſſen als Candidaten für das Abgeord
netenhaus neben dem bisherigen Abgeordneten Prediger Richter
Mariendorf an Stelle des eine Wiederwahl ablehnenden natio
nalliberalen Rittergutsbeſitzers Jüngken den Mühlenbeſitzer
Liebe in Artern in Horſchlag zu bringen der vorausſichtlich
dem linken Flügel der Nationalliberalen zuzurechnen ſein wird
Die conſervativen Elemente des Wahlkreiſes deren Candidat der
freiconſervative Landrath von Werthern in Cölleda bei der
letzten Wahl eine ganz bedeutende Minorität erzielte und deſſen
Chancen ſeitdem ganz gewiß nicht geringer geworden ſind haben

rungen der früheren Jahre hauptſächlich dem Umſtande zu
zuſchreiben zu ſein daß es den Conſervativen beider Kreiſe an

unter den verſchiedenen Schattirungen der conſervativen Elemente
eine ordentliche Wahlagitation in

Jn einer Volksverſammlun
Zimmergeſelle Otto Kapell aus
tagscandidat vor ſprach über die Ausbeutung des Menſchen durch
den Menſchen, behandelte ſein verfängliches Thema jedoch durch
aus zahm malte ſelbſtverſtändlich die politiſchen und ſocialen Zu
ſtände in den ſchwärzeſten Farben und erklärte daß eine Beſſe
rung derſelben nur von der Socialdemocratie zu erwarten ſei
Kapells Candidatur wurde angenommen

Jn Zeitz hat der dortige Bürgerverein nachdem bereits
früher der bisherige Abgeordnete Rohland ſeinen Rechenſchafts
bericht abgelegt hat die Wahlangelegenheit nunmehr in die Hand
genommen

Weiter geht uns folgende Zuſchrift zu Als vor Kurzem
in einer kleinen Provinzialſtadt eine Abtheilung Dragoner ein
quartirt wurde begab ſich der Rittmeiſter zum Bürgermeiſter des

luß zu bringen
zu Erfurt ſtellte ſich der

wurde aber mit der Bemerkung abſchläglich beſchieden
die weitere Unterſuchung ergeben ob andere Diebſtähle damit

Eine eigene Feuerwehr beſtehend aus einem Director einem
Brandmeiſter 9 Zugſührern und 60 Spritzenleuten vorzüglich
geſchult und durch tägliche Exercitien in ſteter Uebung erhalten
ſteht allzeit gerüſtet gegen Feuersgefahr bereit und dient außer
dem dazu Ruhe und Ordnung in der Fabrik aufrecht zu halten

Daß die Arbeiter Lohn und Verbrauchscontrolle auf einem
ſolchen Rieſenwerke eine bis in das kleinſte Detail genaue und
vorzügliche iſt bedarf wohl kaum der Erwähnung

Die ungeheuern Maſſen an Kohlen und Eiſenerzen gewinnt
die Fabrik auf eigenen Werken und zwar erſtere auf den großen
Zechen Graf Beuſt Erneſtine Friederike Erneſtine Han
nover und theilweiſe Humboldt und Diergardt in der Nähe
von Eſſen letztere auf im Ganzen über 400 Eiſenſteingruben in
Weſtfalen Naſſau Heſſen und den Rheinlanden welche ein
Feld von über 20,000 Hectaren abbauen Außerdem beſitzt Krupp
in NordSpanien bedeutende Conceſſionen auf Eiſenerzbergbau
welche jedoch durch die politiſchen Ereigniſſe der letzten Jahre
wenig ausgenutzt wurden für die Zukunft aber einen beinahe
unerſchöpflichen Reſervefond an Erzen bilden

Außerdem beſitzt die Firma in den Rheinlanden namentlich
am Niederrhein zerſtreut noch etwa zwanzig bedeutende Hoch
ofenwerke welche der Fabrik monatlich über 15 Millionen Kilo
aramm Roheiſen zuführen

Eine ſolche Schöpfung iſt groß aber der Vater derſelben iſt
noch größer dadurch daß er die Früchte derſelben nicht dazu be
nutzt ſich allein zu bereichern ſondern auch ein warmes Herz

für ſeine Arbeiter hat und Alles thut ihr Leben zu erheitern
und ſie vor Noth zu ſchützen Wie Krupp von ihnen Fleiß
Pünktlichkeit Ordnungsliebe und Intereſſe für das Ganze ver
langt ſo ſorgt er ſeinerſeits auch dafür daß die gewöhnlichen

alamitäten des Arbeiterſtandes ihnen wenn ſie ſelbſt guten
illen haben nicht fühlbar werden Jeder Arbeiter bezieht

eusreichenden im Verhältniß zu andern Fabriken reichlichen Lohn
3 welche Anſtalten der Fabrikherr zum Wohle ſeiner Leute
onſt ins Leben gerufen ſei nachſtehend mitgetheilt

a re Conſumanſtalt liefert den von der Firma Beſchäftigten
es was nur in einer Haushaltung gebraucht wird vom

chwefelholz bis zum Sonntagsrock und Sonntagskleid Die
rabfolgung erfolgt gegen Baarzahlung nux Brod und einige

ſich bisher noch nicht gerührt und ſcheint dies nach den Erfah waltigen Poſtamenten zwei hohe Friedensſäulen deren Kapitäle

jeder ſtrafferen dent n gebricht die allein geeignet iſt einem bewährten Künſtler

erlin den Wählern als Reichs der mittelft der Ketten

wohlgemeinte Warnung hinzu man möge hier Alles vermeiden
was Anlaß zu Aufruhr geben könne denn das ganze Neſt ſei
angefüllt mit Socialiſten und Todtſchlägern Der Rittmeiſter
wurde bei einem angeſehenen Fabrikherrn einquartirt und fand
natürlich die rh Aufnahme Mit ihm ging er im Laufe
des Tages verſchiedentlich in Geſellſchaft und fühlte ſich bald im
Kreiſe der Bürger ſo heimiſch da er ſeinem Behagen hierüber unverholen Ausdruck gab und den Wunſch e noch
länger in ſo gemüthlicher Weiſe mit den Bürgern des freundlichen

Städtchens verkehren zu können Nach ſolchen Erfahrungen nahm
der Rittmeiſter keinen Anſtand ſeinem freundlichen Wirthe Mit
theilung von der rennt des Bürgermeiſters zu machen und
ſeine Verwunderung darüber auszuſprechen wie dieſer Mann
wohl zu ſo peſſimiſtiſcher Auffaſſung komme Als Tags darauf
der genannte Fabrikherr bei einem Glas Bier mit dem Bürger
meiſter zuſammen kam machte er ihm über ſeine Aeußerung nicht
nur die ernſteſten Vorſtellungen ſondern theilte die vom Bürger
meiſter beliebte Bezeichnung der Bürger als Socialiſten und
Todtſchläger auch den Anweſenden mit So wurde die Sache
hat und ſchon am folgenden wußte Kind und Kegel
wofür ſie von dem geſtrengen Stadtoberhaupte gehalten würden
Natürlich herrſcht in allen Kreiſen über die ſchmeichelhafte Be

M zeichnung friedlicher Berg die höchſte Entrüſtung und es unter
liegt keinem Zweifel daß die Stadtverordnetenverſammlung die
ganze Angelegenheit vor ihr Forum ziehen und bei der Regierungdie Beſtrafung 2c des Bürgermeiſters beantragen wird Sobald

dies geſchehen ſoll auch der Name der Stadt und ihres Bürger
meiſters vergſfentiih werden

Dem Regierungs Secretär Scheffler zu Merſeburg iſt
der Rothe AdlerOrden vierter Klaſſe verliehen

Der Kreisgerichtsrath Lindner zu Wittenberg iſt zum
Director des Kreisgerichts in Dorſten ernannt

25 Aug Die bis jetzt angeordnete Einrichtung
ilhelm erſt nach eingetretener Dunkelheit ſeinen

Einzug in unſere Stadt halten ſoll hat in allen Kreiſen unſerer
Einwohnerſchaft unangenehm berührt Jn Berückſichtigung der
mannichfachen h welche dadurch das für die Empfangs
feierlichkeiten entworfene großartige Programm erleiden würde
hat ſich am Sonnabend eine Deputation nach Dresden begeben
um dem König Albert den Wunſch der Einwohnerſchaft vorzu
tragen in Berlin dahin zu wirken daß der Kaiſer ſeine Ankunft
in Leipzig womöglich auf eine frühere Stunde feſtſetzen möge
Der König hat der Deputation die Zuſicherung ertheilt in Ber
lin in dieſem Sinne zu wirken An den Feſtbauten unter denen
die auf dem Auguſtusplatz den erſten Rang einnehmen wird
unterdeſſen rüſtig weiter gearbeitet Das daſelbſt dem Theater
gegenüberſtehende Muſeum iſt als Mittelbau eines römiſchen
Forums mag und erhält daſſelbe nebſt reichem Fahnen und
Blumenſchmuck noch in ſeinem Mittelbau über der großen Frei
treppe unter einem n ein Transparent die Germania

Leipzi
daß Kaiſer

und Saxonia darſtellend Zu beiden Seiten deſſelben werden in
den zwiſchen den Fenſtern ſtehenden Säulen der Etage bekränzte
Medaillons angebracht welche die Mannes und Herrſchertugen
den bezeichnen An das ſo geſchmückte e ſchließen
ſich durch Vermittelung eines halbhohen Portalbaues rechts undlinks bis an die Straße am Auguſteum auf der einen und bis
an die Straße nach der Poſt auf der anderen Seite zu ſich aus
breitend Rundbaue welche Säulen in doriſcher Ordnung zieren
Dieſe Säulengänge finden ihren Abſchluß in einem abermaligen
Portalbau an welchem zu beiden Seiten Reihen von Dreifüßen
mit lodernden Flammen anſtoßen welche die Verbindung mit
den am Ausgange der Grimmaiſchen Straße und dem Grimmai
ſchen Steinwege bei der Poſt errichteten rieſigen Triumphbögen
bilden und über dieſelben hinaus auf der andern Platzſeite bis
an das Theater ſich fortſetzen Auf dem freien Platze vor dem
Muſeum am Beginn der Säulenrundbaue erheben ſich auf ge

umgeben von Palmenblättern und deren Spitzen mit Friedens
göttinnen geſchmückt ſind Die Modellirung dieſer Göttinnen iſt

Hexrn zur Straſſen übertragen worden

äää 2Verzeichniß
ifffahrt nach Magdeburg beförderten unddurch die E eige daſelbſt paſſirten Kähne

Neuſtadt Buckau Am 25 Auguſt Rehſe Cement v
Se n Schönebeck Gräber Stabholz v Spandau n

chönebeck Daebel Kanthölzer v Liepe n Buckau Ga
briel leer v Magdeburg n Buckau Naumann desgl
Jahn leer v Magdeburg n Barby

Hamburg Magdeburg Am 25 Auguſt Braune Stm
Ebers Guano v Hamburg n Magdeburg Dönitz Mais
v Hamburg n Magdeburg Schultze Schiefer v Hamburg
n Mageburg Wagener Buſchholz v Rogätz n Schönebeck
T Fiſcher leer v Niegripp n Magdeburg Gebr TonneSteuermann Kerſten Güter v Hamburg n Magdeburg
Gebr Tonne Steuerm Edler Güter v Hamburg n Magde
burg Dohrenburg Schwefel v Hamburg n Magdeburg
Engel u Sorge Güter v Hamburg n Magdeburg Brieſt

Städtchens um ihn um ein Arreſtlocal für 2 d zu er
uchenu er nur über ein einziges Arreſtlocal verfüge un

T e

andere gröbere zum täglichen Tiſch unentbehrliche Nahrungs
mittel werden gegen Bons vergeben an die ſich durch eine
Karte als zur Fabrik gehörig legitimirenden Käufer Die Waare
wird zum Selbſtkoſten reſp Engrospreiſe verkauft mit einem
geringen Aufſchlag zur Deckung der Verwaltungskoſten

Mit der Conſumanſtalt in Verbindung ſteht ein Hotel in wel
chem die zugereiſten Arbeiter die erſte Unterkunft finden drei
Bierhallen in welchen aber ſcharfe Controle geübt wird eine
Selterswaſſerfabrik eine Dampfmühle und eine Bäckerei welche
mit 2 Dampfmaſchinen Tag und Nacht arbeitet

Eine Menage gewährt etwa viertauſend unverheiratheten
Arbeitern gegen geringe Vergütung gute und reichliche Koſt und
reinliche Schlafſtellen während in etwa Idreitauſend geräumigen
Arbeiter Wohnungen welche fortwährend noch vermehrt werden
an zehntauſend Seelen untergebracht ſind

Für die erkrankten Arbeiter iſt geſorgt durch ein Krankenhaus
mit 140 Betten und einem Epidemielazareth mit 120 Betten wel
chem eigene Aerzte ohne ſonſtige Civilpraxis vorſtehen

Zwölf andere in der Stadt Eſſen practizirende Aerzte ſind
gleichzeitig als Fabrikärzte beſtellt und erhalten die Arbeiter in
Krankheitsfällen freie ärztliche Behandlung urd Arznei und ein
beſtimmtes beinahe z tel des Lohnes betragendes Verpflegungs
geld

Zu der Krankenkaſſe welche die Koſten dieſer Einrichtung be
ſtreitet ſteuern ſämmtliche Arbeiter ohne Ausnahme durch Lohn
abzüge die Hälfte bei die andere Hälfte giebt die Firma dieſe
Krankenkaſſe beſitzt ein Vermögen welches durchſchnittlich im
Beſtande zwiſchen 300,000 und 450,000 Mark hält

Eine ebenfalls reich dotirte Penſions und Sterbekaſſe ſichert
den Arbeitern ein ſorgenfreies Alter und ihren Angehörigen nach
ihrem Ableben einen namhaften Beftrag zu den Koſten der Be
erdigung Schulen jeder Art ſorgen für die geiſtige Bildung
der Arbeiter und ihrer Kinder

Was Krupp insgeheim für den einzelnen Arbeiter thut ent
zieht ſich der Oeffentlichkeit aber zahlreiche Beiſpiele werden er
zählt welche darthun daß er da und gründlich zu helfen weiß
wo es Noth thut Nie hat Krupp ohne Noth Arbeiter entlaſſen
und im ſchlimmen Jahre 1848 hat er ſein ganzes Silber ver
kauft um die Fabrik im Gange und ſeine Leute bei Brod zu er

dieſes für Dachſteine v Derben n Magdeburg

halten Auch jetzt in einer der ſchlechteſten Zeiten welche die
Montan und Eiſeninduſtrie je erlebt hat haben keine Entlaſ
ſungen ſtattgefunden es trat nur die unumgänglich nothwen
digſte im Verhältniſſe zu anderen Fabriken geringe Reduction
der Löhne ein

Ein charakteriſtiſcher Zug des Arbeitsherrn iſt s daß religiöſe
und politiſche Streitigkeiten auf ſeinen Werken nicht geduldet und
mit ſofortiger Entlaſſung der Ruheſtörer geahndet werden Jeder
Dr nach ſeiner Fagon ſelig werden iſt auch Krupp s erſtes

ogma

Der Einfluß der oben erwähnten Verhältniſſe äußert und
kennzeichnet ſich am beſten darin daß eine Arbeitseinſtellung in
dem Umfange wie anderswo auf den Krupp ſchen Werken nicht
verſucht wurde und daß von den gerichtlichen Beſtrafungen von
Rohheiten Exceſſen ü ſ w in jener in der Brutalitätsſtatiſtit
mit dem höchſten Procentſatz bezifferten Gegend die allerwenigſten
die Angehörigen des Etabliſſements treffen

Ein Zeichen dafür wie ſeine Arbeiter ihm zugethan ſind iſt
es daß ſie bei etwaigen Unzufriedenheiten ſich nur über ihre
nächſten Vorgeſetzten vielleicht auch über die Verwaltung im
Allgemeinen beklagen aber ſtets mit dem Zuſatze Ja wenn s
Krupp wüßte

Von ſeinem fürſtlichen Landſitze Bredeney bei Werden an der
Ruhr darf der Kanonenkönig er iſt ein kraftvoller Mann
aber mit ſilberweißem Bart und offenem vertrauenerweckendem
Geſicht unſcheinbar in der Kleidung und meiſtens zu Pferde
durchaus einem biedern Förſter gleich mit Stolz auf die
Arbeit von fünfzig Jahren zurückblicken der Lohn iſt ein
ſolcher wie ihn wenig Sterbliche erringen Ehre Ruhm Reich
thum Achtung bei Kaiſer und Königen der ganzen Stadt Eſſen
die er groß gemacht und zumeiſt die Liebe und Verehrung
ſeiner Arbeiter



P P
Am heutige Tage verlegte mein

Uhren Geschäft
nach

Kleinſchmieden Nr 7
und bitte höflichſt un ferneres Wohlwollen

Gleichzeitig mache darauf aufmerkſam daß ich mein Unren
Lager bedeutend vergrößerte und bitte bei Bedarf um
gütige Berückſichtigung

Bedienung reell Preise billigst
Otto Herhbset Uhrmacher

Geschäfts Verlegung
Mit heutigem Tage verlegte ich mein Geſchäft von der kleinen Stein

ſtraße Nr 2 nach der

Poſtſtraße Nr 10
und bitte mir auch in meinem neuen Locale das mir bisher geſchenkte Vertrauen
zu Theil werden zu laſſen Achtungsvoll

Albert KunzemanmmBürſten u Pinſel Fabrik

Herren Und Damentaschen
Reisetaschen VUmhängetaschen
Meldftaschen Couriertaschen
Damentaschen Geldtaschenm

Portemonnais Kuis Portresors
empfiehlt billigſt

M Mrasemamm Schmeerſtr 30
De Sämmtliche Sattler Täſchner und Tapezierer Arbeiten

werden prompt ſolid und billig ausgeführt

e

Zur bevorſtehenden Her hst Saison iſt mein
Lager in eleganten wie einfachen

Lederstiefel für Damen u Kinder
auf s Allerreichhaltigſte aſſortirt Geſchmackvolle dauer
hafte Arbeit möglichſt billigſte Preiſe

e Den noch vorhandenen Vorrath von
Zeugstiefel für Damen n Kinder

gegen 250 Paar verkaufe wie alljährlich um damit zu
räumen von jetzt ab zu herabgeſetzten Preiſen

F SchulItze Schuhmachermſtr
gegenüber Hotel Stadt Hamburg 8

L

Meine Niederlage der

BF Champagnmer
von Deutz Geldermann in Ay in der Champagne

bringe ich in empfehlende Erinnerung und gebe ſämmtliche Marken zu Original

preiſen ab R MKornHalle a/S Kleinſchmieden 10 2 Tr

in großer Auswahl empfiehlt zu ſehr billigen Preiſenar enA R Korn
Lager von

Geſchäftsbüchern Eompfoir
Artikeln Zeira ieren
Couverks CopirPreſſen

h Sücher für landwirthſchaft
s liche Buchführung
Anfertigung von

S Seſchäftsbückern nach Schema
Aruckſachen aller Art

J Hriefpapier und Couverks
mit Kopfdruck

H 33361

Technicum PFrankenberg Sachsen
gegründet 1865 VUeber 700 Schüler ausgebildet

Polytechnische Schule
Für Maschinenbau Ingenieure Construe Beginn des Wintersemestere

teure
Strassen und Eisenbahnbau am 20 October

Technische Chemie vollständig ein Prospeete gratis durch die
geriohtotes gröszeres Laboratorinm Djrection des T jWerkmeisterschule Vorbereitungsschule Pranenerg I
f d Einj Freiw Examen

Für Augenleidende
Herrn Stroinski Wohlgeb zu Breslau am Wäldchen 4

empfing und empfiehlt neue Seudung echt P isoner u

Nürnber ger Bier

Das gutachtlich feſtgeſtellte Mißlingen des dringlichen Baues
einer GasanſtaltsFiliale iſt für die Halleſche Bürgerſchaft mit ſo
erheblichen Nachtheilen verknüpft daß die Unterzei
bürger hierdurch erſuchen von ihrem unanfechtbaren Rechte
ſtädtiſchen Angelegenheiten zu berathen in einer auf

Dienstag den 29 Auguſt Abends 8 Uhr
im großen Saale der Kaiſer Wilhelms Halle

angeſetzten allgemeinen Bürgerverſammlung Gebrauch machen
und eingehend erwägen zu wollen wie in dem vorliegenden Falle
den eingetretenen Mifzftänden am nachhaltigſten abgeholfen und
künftigen Schädigungen des Gemeinwohls überhaupt vorgebeugt
werden könne

Rentier L Bieler Mechanikus Dreefs Prof Dr Gosche Stell
machermeiſter Gubsch Rentier Hanff Schneidermeiſter A Hädicke
Conditor Fr Heckert Oberbergamtsſecretair Hermann, Dr med
Hertzberg Maurermeiſter Hildebrandt Dr wed Jacobson
G Jentzsch Tiſchlermeiſter Jungblut Schneidermeiſter Kamprath
Kaufmann Krammisch Mechanikus Kuberka Pianofortefabrikant
Kühne Maurermeiſter Künzel Dr med Kunze Agent Lange
Reſtaurateur Lüttich Klempnermſtr Mischke Schmiedemſtr Mohs
Pfefferküchler Rost Brauereibeſitzer Julius Müller Schmiedemeiſter
Pietzsch Schloſſermſtr Speck Kaufmann Spierling Bauunternehmer
Fr Schütz Schlofſermſtr Orlepp Photograph Weber Redacteur Woth

WienDie Auslaſſung des Herrn Secretärs der Handelskammer u ſ w Otto
Puls Namens der Redacteure Mitarbeiter und Berichterſtatter der Halliſchen
Zeitung in der zweiten Beilage zu Nr 200 derſelben umgeht vollſtändig den
ſachlichen Jnhalt unſerer Erklärung vom 25 und tritt mit Bedauern Ent
rüſtung und neuen Jndiscretionen hervor ſtatt einfach eine ausgeſprochene Un
wahrheit zu widerrufen So lange die Bereitwilligkeit hierzu fehlt und kein
volles Verſtändniß für journaliſtiſche Ausdrucksweiſe mir entgegen gebracht wird
muß ich die Collegialität welche Herr Puls in überraſchender Weiſe berückſichtigt
wiſſen will um ſo entſchiedener ablehnen als ich in der ſchätzbaren Thätigkeit
eines Pfennig Berichterſtatters mich zu verſuchen weder Gelegenheit genommen
noch überhaupt Neigung gehabt habe

Halle a/S den 26 Auguſt 1876
Prof Dr Richard Gosche

HGEW GDie einer Denuneiation nicht ganz unähnliche Anzeige der Halliſchen
Zeitung derzufolge ich als Berufer einer die Gaſometerfrage ventilirenden ge
heimen Beſprechung an erſter Stelle figurirte konnte meinerſeits um ſo weniger
mit Stillſchweigen übergangen werden als ich die erſte Kenntniß von derſelben
von einer für meine amtlichen Beziehungen maßgebenden Stelle erhielt Die
ausdrückliche Erklärung mich an der beabſichtigten öffentlichen Kundgebung nicht
betheiligen zu können war von mir ſofort in jener vertraulichen Conferenz ab
gegeben worden demgemäß durfte ich erwarten nicht öffentlich als Urheber
derſelben proclamirt zu werden wie es in jener ſehr tendenziös gefaßten Mitthei
lung der Halliſchen Zeitung der Wahrheit zuwider geſchehen iſt Auf dieſe
thatſächliche Berichtigung läßt ſich leider die geſtrige Erwid rung der betreffenden
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Geehrten Bauunternehmern

Gratulationskar
kernen

t

Taschenmesser
Solinger Waare em

J F Nauma
Geiſtſtr u PromenadenEg

pfiehn die

hFruchtessi
Bier u Weinessig
Limonade à Glas 10 Pf
Limonadenessenz à Liter

und 2 Mk empfiehlt die Deftilla
n

S

J F NaumScharrngaſſe n

Ohne Conourrens
meine ſeit einer Reihe von Jahn
beſte und feuerſicher anerkannte

hren als

prima Steindachpa
in jedem Poſten zu den
Preiſen

August Robuschies
niedrigſen

Halle a
Schulgaſſe Nr 5

Schöne mehlreiche blaue Karto e
hat in größern wie kleinern Parttdie
billig abzugeben Wilh Potze

Klausthorſtr Il 5
Cafe David

Dienstag den 29 August
Grosses Abend Ooncert

von der Capelle des Stadtmugib
director Herrn W Halle

Anfang 8 Uhr Entree 30 Bpt

Bei ungünstigem Wetter fipdet das
Concert im oberen Saale statt

Bad Lauchstedt
Dienstag den 29 Auguſt

Promenaden Concert
Bei ungünſtiger Witterung findet das

Concert im Königl Kurſaal ſtatt

Redaction in keiner Weiſe ein deshalb hole ich dieſelbe an dieſer Stelle nach
und glaube durch die Erfüllung einer unerläßlichen Pflicht mein gutes Recht

gegen Jedermann zu wahren Dr R Richter
Sohiller s Restaurant

kleiner Schlamm 4
empfiehlt Lagerbier auf Eis à Seidel
10 J Broihan ausgezeichnet à l

15 XFreyberg s Garten
Dienstag den 29 Auguſt Abends I 8 Uhr

Grosses Militair Concert
Geſangverein Molodie

Dienstag den 29 d M Abends 8 Uhr
Baner s VBrauerei

gegeben vom

Muſikcorps des 2 Magdeb Jnf Regts Ur 27
Auf allgemeinen Wunſch Ein Handwerkerleben Tongemälde v Hellmann

W Entree 30 Pf
Bei ungünſtigem Wetter findet das Concert im Saale ſtatt

i 7Kaiſer Wilheſms Halle
Montag den 28 Auguſt Grosses Concert und Vorstellung
Dienstag den 29 Auguſt kein Concert
Mittwoch den 30 Auguſt Pxtra grosses Concert u Vorstellung

der Theatre Variété Gesellschaft vom Hötel de Pologne zu Leipzig
unter Direction des Herrn Max Rostock

m Auftreten des geſammten Künſtlerperſonals
An jedem Abend vollſtändig neues Programm

Anfang 8 Uhr Entree 50 Rpf Familien Billets 3 Stück 1 Mk
ſind bei den Herren Steinbrecher Jasper am Markt u Poſtſtr 9 zu haben

Restaurant Rathskoller

löſen begriffen

Wetterbeobachtung den 26 Auguſt
3 Uhr Nachmittags Wind Weſt mäßio
Wetter ſchön doch an vereinzelten Stellen

und von kurzer Dauer wenig Regen
Temperatur 13 G R Wärme Wolken
vorhanden in der 2 und 3 Schicht
Strömung ſchwach 2 Schicht Nordweß
3 Schicht Weſt Geſtaltung beider Schich J
ten Nordweſt und theils ſchon im Auf

n demzufolge die nächſten
Tage Wetter ſchön hierbei vorherrſchend

klarer Himmel Wind ſchwach Tempe
ratur Sonntag und Montag Morgens
etwas mehr niedrig dann wieder Steige
rung der Temperatur demnach für den
noch mehr gewünſchten Regen keine An
zeigen ſondern es ſteht vielmehr ein an
dauernder ſchöner Herbſt in Ausſicht
daher werden auch die Tage wie der
2 September und die Tage in welchen
unſer Kaiſer in Leipzig verweilen wird
ſchön ſein Ueber letzteres ſpäter das J
Nähere F W Stannebein

W Treppe links
Heute Dienstag und folgende Abende

Unterhaltungemust
avon der beliebten aus 5 Damen beſtehenden Kapelle Richter aus Böhmen

G Schiergott

Café David
R HMHeller

Auguſt von Nachmittag 4 Uhr an in Müller s Bellevue beſtimmt ſtatt

Todes Anzeige

Familien Nachrichten

Heute Abend 78 Uhr entſchlief ſanft
unſer guter lieber Sohn Bruder Schwa
ger und Onkel
der Getreidehdlr Brnst Oehmicke
in ſeinem 45 Lebensjahre

Dies Verwandten Freunden und Be
kannten ſtatt beſonderer Meldung mit
der Bitte um ſtille Theilnahme

Halle den 27 Auguſt 1876
Die trauernden HinterbliebenenVerein selbständiger Schuhmacher

Wegen ungünſtigem Wetter findet das Sommerfeſt Mittwoch den 30

Jch danke Jhnen ſehr für Jhr letztes freundliches Schreiben und hoffe
daß Sie ſich mit Herrn Cerutti arrangiren werden Für den Fall daß noch
keine Sendung Jhres Toiletten Augenwaſſers für denſelben unterwegs ſein
ſollte bitte ich Sie dringend mir per Poſt einige Fläſchchen für meine r Schlachtefeſt u

Gosenschenke Giebichenstein
im Alter von 83

Sonntag Abend 6 Uhr verſchied
nach längeren Leiden unſer lieber kleiner

Adolph
Tiefbetrübt zeigen dies theilnehmenden
Freunden hierdurch an

G Kaſchner und Frau T

Jahren

Rechnung zu ſenden denn ich brauche es ſehr und hat mir bereits

ethau H 22001gmt m r den 23 Mai 1860
Hochachtungsvoll und ergebenſt

Graf Brassier de St Simon
Königl Preuß Geſandter und bevollmächtigter Miniſter übernommen und erſuche die werthen Gäſte meines Herrn Vorgängers ſowie ein

geehrtes Publikum um recht fleißigen Beſuch Für ein gutes Glas Gebr
Schultze ſches Lagerbier ſowie

Mit heutigem Tage habe das Restaurant

r Wiederkehr
gr Brauhausgasse Nr 19

Weine und gute Küche bin ſtets
beſorgt

allee Werner9 Echt zu veziehen à Flagon 1 Mark in der StorchApotheke zuBreaae Nathietſehe

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Nach dem Begräbniſſe unſers geliebten

Vaters des penſ Briefträgers W Kluge
ſagen wir dem Herrn Ober Diaconu
Pfanne für ſeine tröſtenden Worte am
Grabe dem Krieger Begräbniß Verein
ſowie ſeinen Herren Collegen für ehren
volle Begleitung ſowie allen Verwandten
und Freunden für die großen Beweiſe
der Liebe und Theilnahme unſern innig
ſten Dank

Die hinterbliebenen Kinder
Mit einer Beilage

welche den auswärtigen Abonnenten mit nächſter Re zugeht
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